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In der Weimarer Zeit kommt es zu einer regen
Planungs- und Bautätigkeit im Bereich der

öffentlichen Grünflächen – aufgezeigt am Bei-
spiel der Jarrestadt in Hamburg. Bereits Ende
des 19. Jahrhunderts hatte ein verstärkter Trend
vom repräsentativen zum nutzbaren Grün ein-
gesetzt.

Siedlungsgrün

Sie beruht in den Städten auf fachlich be-
gründeten Faktoren, den naturräumlichen

Gegebenheiten wie Geomorphologie, Boden,
Klima, Wasser und Vegetation sowie auf der
Geschichte der Stadt und den vom Planer ange-
nommenen Bedürfnissen der Bewohner.

Landschaftsplanung

Der ausdrückliche Umweltbezug der EXPO
mit dem Motto „Mensch – Natur – Tech-

nik“, der nicht mehr ganz zu unserem ökono-
mischen Zeitgeist passt, macht es doppelt span-
nend, diese Ausstellung unter landschaftsarchi-
tektonischen Gesichtspunkten zu betrachten.

Gärten der EXPO
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Über Gehölze sind zahlreiche 
Veröffentlichungen erschienen, jedoch
fehlen Bücher, die speziell für den Einsatz
der Gehölze als lebende Baustoffe bei
ingenieurbiologischen Baumaßnahmen
ausgearbeitet sind. Dieses Buch versucht,
diese Lücke zu schließen, und behandelt
die ingenieurbiologische Eignung und die
ingenieurbiologischen Verwendungs-
möglichkeiten einheimischer Laubgehölz-
arten.

B e s t e l l u n g e n
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U. Schlüter, LAUBGEHÖLZE
Eigenschaften, standörtliche und
bautechnische Verwendbarkeit von
Laubgehölzen

164 Seiten, 42 Abbildungen, 
40 Darstellungen
ISBN 3-87617-075-3

DM 78,–

A u s  d e m  I n h a l t :

• Ingenieurbiologisch wichtige 
Eigenschaften und 
Verwendungsmöglichkeiten 
einheimischer Laubgehölzarten

• Gehölzarten für häufig in 
der Bundesrepublik 
vorkommende Standorte

• Gehölzarten für die 
gebräuchlichsten ingenieur-
biologischen Bauweisen

PATZER VERLAG · Postfach 33 04 55 · 14174 Berlin
Telefon 030/89 59 03-56 · Telefax 0 30/89 59 03-17

Das Buch ist ein Plädoyer, ingenieur-
biologisch zu planen und zum Beispiel bei
landschaftspflegerischen und gestalterischen
Baumaßnahmen verstärkt lebendes Material
einzusetzen. Ausführlich werden die inge-
nieurbiologischen Bauweisen mit Weiden
sowie deren biotechnische Eignung für die
Anwendung in der Praxis behandelt.

A u s  d e m  I n h a l t :

• Verwendung der Weiden 
in der Praxis

• Ingenieurbiologische
Bauweisen mit Weiden als
Baumaterial

• Die biotechnische Eignung der
Weiden für ihre Verwendung
in der Praxis

• Entwicklung und Pflege
ingenieurbiologischer Anlagen
und Pflanzungen

• Geographische und
Höhenverbreitung der Weiden

• Beschreibung der einzelnen
Weidenarten

• Bestimmungsschlüssel nach
Wuchsform und vegetativen
Merkmalen im Winterzustand

• Verzeichnis der Weidenarten

H. M. Schiechtl, WEIDEN IN DER PRAXIS
Die Weiden Mitteleuropas, ihre Verwen-
dung und ihre Bestimmung 
132 Seiten, 51 Abb., 86 Strichzeichnungen,
fester Einband 
ISBN 3-87617-075-3

DM 78,–
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Titelbild
André HELLERs Vogelmann, eine
bepflanzte Skulptur, steht am
Ende des von Dietrich KIENAST
geplanten Erdgartens. 
(Foto: J. Milchert, Bremerhaven).
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Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegen ein Fortbildungs-
programm des Instituts für Baumdiagnose,
51069 Köln, sowie Prospekte der K. Conrad
GmbH, 49716 Meppen, und des Patzer
Verlags GmbH u. Co. KG, 14193 Berlin,
bei. Wir bitten unsere Leser um Beachtung!
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